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N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss, JHA/046/ XI 

Sitzung am : 23.02.2017 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 19:48 

 

Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Petra Müller-Schönemann 

Schriftführer/in : gez. Alex Stäcker 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum : 23.02.2017 

 

Sitzungsteilnehmer 
 

Vorsitz  

 Frau Petra Müller-Schönemann  

Teilnehmer  

 Herr Wolfgang Banse  
 Herr Joachim Brunkhorst  
 Herr Edmund Bruns  
 Frau Solveigh Dogunke  
 Frau Sybille Hahn  
 Frau Elisabeth Hannelore Hartojo  
 Herr Helmuth Krebber  
 Frau Christiane Mond  
 Herr Lars Müller  
 Herr Kevin Ruhbaum für Frau von der Mühlen 
 Frau Katrin Schmieder  
 Frau Anna Schreiner  
 Herr Klaus-Peter Schroeder  
 Herr Christian Stehr  
 Herr Klaus Struckmann  
 Frau Jasmina Sutter  
 Herr Heinz-Werner Tyedmers  
 Frau Annita Witt  

Verwaltung  

 Frau Claudia Wientapper-Joost FB 410 

Protokollführer  

 Herr Alex Stäcker FB 410 

sonstige  

 Frau Borwieck-Dethlefs Iuvo gGmbH 
 Frau Denecke BBZ Norderstedt 
 Herr Harms Jobcenter 
 Herr Oliver Jankowski Kinder- und Jugendbeirat 
 Herr Kenntemich Agentur für Arbeit Elmshorn 
 Frau Kuleisa Iuvo gGmbH 
 Herr Schäfer Agentur für Arbeit Elmshorn 
 
Entschuldigt fehlten 

Teilnehmer  

 Frau Dagmar von der Mühlen  
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum : 23.02.2017 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
TOP 3 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 09.02.2017 
 
TOP 4 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
TOP 5 : M 17/0045 
Jugendberufsagentur 
 
TOP 6 : M 17/0066 
Pflegekinderdienst 
 
TOP 7 :  
Minderjährige Flüchtlinge - Besprechungspunkt 
 
TOP 8 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
TOP 8.1 :  
Anfrage Frau Ulla Lange zum Thema "Flüchtlingskinder in Kindergärten" 
 
TOP 9 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 9.1 : 

 

Bericht Herr Struckmann zum Thema "Anfrage von Frau Hahn - Entwicklung der 
Hilfegewährung" 
 
TOP 9.2 :  
Bericht Herr Struckmann zum Thema "Beantwortung der Anfrage vom 09.02.2017 von 
Frau Hahn - Schulbegleitung " 
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TOP 9.3 :  
Bericht Herr Struckmann zum Thema "Zentrum kooperative Erziehungshilfe" 
 
TOP 9.4 :  
Anfrage Frau Hahn zum Thema "Schulsozialarbeit/Sitzungsgeld Kinder- und 
Jugendbeirat" 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum : 23.02.2017 

 
 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Frau Müller-Schönemann eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit mit 15 stimmberechtigten Mitgliedern fest. 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung: 
Bei 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 3:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 09.02.2017 
 
Es liegen keine nichtöffentlichen Beschlüsse aus der Sitzung vom 09.02.2017 vor. 
 
 
TOP 4:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
Es werden keine Einwohnerfragen gestellt. 
 
 
TOP 5: M 17/0045 
Jugendberufsagentur 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt sind Frau Denecke vom BBZ Norderstedt, Herr Kenntemich 
und Herr Schäfer von der Agentur für Arbeit Elmshorn sowie Herr Harms vom Jobcenter 
anwesend  
 
Frau Müller-Schönemann führt in den Tagesordnungspunkt ein. 
 
Herr Kenntemich erläutert das Konzept der Jugendberufsagentur zusammen mit Herrn 
Schäfer, sowie Frau Denecke und Herrn Harms. 
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Fragen der Ausschussmitglieder und der Verwaltung werden von Herrn Schäfer und Frau 
Denecke, sowie Herrn Kenntemich, Herrn Harms und Herrn Struckmann ausführlich 
beantwortet. 
 
Herr Brunkhorst bittet darum, dass zu gegebener Zeit weiter über das Projekt im Ausschuss 
berichtet wird. 
 
Der Ausschuss bittet darum, dass Konzept auch den Mitgliedern des Sozialausschusses 
sowie des Ausschusses für Schule und Sport zur Kenntnis zu geben. 
 
 
TOP 6: M 17/0066 
Pflegekinderdienst 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt sind Frau Kuleisa und Frau Borwieck-Dethlefs von der Iuvo 
gGmbH anwesend. 
 
Frau Kuleisa stellt die Leistungen und das Konzept des Pflegekinderdienstes vor. 
 
Fragen der Ausschussmitglieder werden von Frau Kuleisa, Frau Borwieck-Dethlefs und Herrn 
Struckmann ausführlich beantwortet. 
 
 
TOP 7:  
Minderjährige Flüchtlinge - Besprechungspunkt 
 
Herr Struckmann berichtet, dass die Zahl der unbegleiteten minderjährigen Ausländer/innen 
bundes- und landesweit sowie in Norderstedt sich in den letzten Wochen kaum verändert hat.  
 
Frau Wientapper-Joost ergänzt, dass die von den einzelnen Jugendämtern aufzunehmenden 
Minderjährigen auf dem Stand vom 31.12.2016 für dieses Jahr fortgeschrieben werden. 
 
Auf Nachfrage stellt Herr Struckmann das kommende Woche beginnende Projekt der NoBiG 
vor, in dem jungen Müttern Deutschunterricht mit paralleler Kinderbetreuung angeboten wird. 
 
 
TOP 8:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
 
TOP 8.1:  
Anfrage Frau Ulla Lange zum Thema "Flüchtlingskinder in Kindergärten" 
 
Frau Ulla Lange, wohnhaft im Schubertring 1 in 22848 Norderstedt, fragt an, ob die 
Kindertagesstätten im Norderstedter Stadtgebiet so gefüllt sind, dass kaum Flüchtlingskinder 
aufgenommen werden. 
 
Frau Wientapper-Joost antwortet direkt. Kinder werden grundsätzlich aufgenommen, 
allerdings geben viele Mütter aus Flüchtlingsfamilien ihre Kinder nicht in den Kindergarten. 
 
Frau Lange ist mit der Veröffentlichung ihrer Daten einverstanden. 
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TOP 9:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 9.1:  
Bericht Herr Struckmann zum Thema "Anfrage von Frau Hahn - Entwicklung der 
Hilfegewährung" 
 
Herr Struckmann berichtet, dass die gestellte Anfrage von Frau Hahn bezüglich der 
Entwicklung der Hilfegewährung der letzten Jahre im März, zusammen mit dem 
Halbjahresbericht, vorgestellt wird. 
 
 
TOP 9.2:  
Bericht Herr Struckmann zum Thema "Beantwortung der Anfrage vom 09.02.2017 von 
Frau Hahn - Schulbegleitung " 
 
Auf der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 09.02.2017, TOP 12.6, gab Frau Hahn als 
Anlage 6 zu Protokoll: 
„Die Mitglieder der SPD-Fraktion erwarten einen 
Bericht über die Organisation und über aktuelle Entwicklungen im Bereich der 
Schulbegleitungen nach §§ 53, 54 SGB XII bzw. § 35a SGB VIII 
Mit Fallzahlen und Aufwendungen 
Warum wurde der Jugendhilfeausschuss nicht beteiligt?“ 
 
Antwort: 
Die Organisation im Bereich der Schulbegleitung ergibt sich aus den Anforderungen des 
Gesetzes und internen Handlungsanweisungen. 
Eine Übertragung dieser Aufgaben auf einen freien Träger entsprechend dem Lübecker 
Modell ist bisher nicht verfolgt worden vor  dem Hintergrund der unsicheren Rechtslage 
(Zuständigkeit für Schulbegleitung bei Schule oder Jugend- bzw. Sozialhilfe?). Eine 
Entscheidung des Schleswig-Holsteinischen Landessozialgerichtes vom 13. Januar 2017 (L 9 
SO 185/16 B ER) kann hier zu mehr Rechtssicherheit und einer Überprüfung der 
Organisation der Schulbegleitung führen. Dieses Thema wird mit aufgegriffen bei der 
Entwicklung des für dieses Jahr geplanten Gesamtkonzeptes „Jugendhilfe/Schule“. 
Zur Entwicklung im Bereich des SGB XII kann keine Auskunft gegeben werden, da die 
Zuständigkeit bei der Eingliederungshilfe des Kreises liegt. 
Die Hilfen nach § 35a SGB VIII sind von 57 in 2015 auf 73 im letzten Jahr gestiegen. 
In 2016 wurde danach 25 Minderjährigen Schulbegleitungen nach § 35a SGB VIII bewilligt. 
Die Ausgaben dafür beliefen sich auf rund 402.000 €. 
Die Gewährung von Hilfen gehört zum Geschäft der laufenden Verwaltung im Bereich der 
Jugendhilfe. Der Jugendhilfeausschuss ist nicht zu beteiligen – siehe Antwort auf Anfrage 
von Frau Hahn im Hauptausschuss vom 15.04.2013, TOP 7.6.  
 
 
TOP 9.3:  
Bericht Herr Struckmann zum Thema "Zentrum kooperative Erziehungshilfe" 
 
Herr Struckmann gibt den Jahresbericht und Verwendungsnachweis des ZKE für das 
Schuljahr 2015/16 zu Protokoll (Anlage 1). 
 
 
TOP 9.4:  
Anfrage Frau Hahn zum Thema "Schulsozialarbeit/Sitzungsgeld Kinder- und 
Jugendbeirat" 
 
Frau Hahn gibt Anfragen zum Thema Schulsozialarbeit und Sitzungsgeld des Kinder und 
Jugendbeirates schriftlich zu Protokoll (Anlage 2). 


	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT4
	Text
	Tagesordnung
	Vorlage
	Betreff
	Wortprotokoll

